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Die TWTimes-Quest begeistert die Massen!

Statistik zu „unserer“ Questreihe

Natürlich nicht "Massen" wie sie etwa die Fußballweltmeisterschaft oder der Super Bowl bewegen, aber im 
Rahmen der Spielerzahlen von The West erfreut sich die Quest zum Jubiläum der TWTimes doch bereits ganz 
ordentlicher Beliebtheit. Im Mai 2017 kam sie, fristgerecht zu unserer 100. Ausgabe, ins Spiel und erfreute 
seitdem bereits Tausende von Spielern. Exemplarisch belegt ist dies durch die unten vorliegenden Statistiken 
aus Welt 1 und Jacksonville, die das The West Team der Redaktion zur Verfügung gestellt hat.

Statistik zur TWTimes-Quest vom 22.07.2017

Wenn auch die Zeitstempel teilweise nicht ganz nachvollziehbar sind - Stichwort: "1 Tag 33:05:10 Stunden" - so 
zeigen die Spielerzahlen doch deutlich, dass "alte Hasen" aus der ältesten Spielwelt und "Greenhorns" aus der 
jüngsten Spielwelt gleichermaßen Spaß an unserer TWTimes-Questreihe haben. Ungeprüft gehen wir davon 
aus, dass sich für die Welten 2 bis Hannahville ein ähnliches Bild zeigen würde.

Die Redaktion der TWTimes ist erfreut darüber, auf diese Weise im Spiel selbst und auch im Spielen der The 
West Community verankert zu sein. Wir versprechen: spätestens zur 200. Ausgabe der TWTimes gibt es eine 
weitere Quest rund um die TWTimes und bis dahin wünschen wir allen Spielern weiterhin viel Spaß mit unserer 
Zeitung und der bereits existierenden Quest!

(Tony Montana 1602)
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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

wir sind mal wieder in der heißen Phase des Jahres angekommen. Das heißt für Euch: Schnappt Euch die neueste 
Ausgabe der TWTimes am Strand, am Hotelpool, zu Hause im Garten bei einem leckeren Eis oder an jedem 
anderen beliebigen Platz, an dem Ihr die wenigen schönen Tage des Jahres gerne verbringt. Wir haben, wie jeden 
Monat, einige spannende Berichte für Euch aufbereitet.

Auf den folgenden Seiten findet ihr einen interessanten Leserbeitrag zum Independence Day, eine Filmkritik zu 
Django Unchained, einen Rückblick auf ein kürzlich veranstaltetes Spielertreffen sowie eine Zusammenfassung 
des aktuellen Updates. Da bis zur Drucklegung der aktuellen Ausgabe die Classicwelt noch aktiv war, werden wir 
in einer Sonderausgabe ausführlicher dazu berichten. Anschauen solltet Ihr Euch auch unsere Zusammenstellung 
essbarer Spielernamen, die uns das Spielen immer wieder erschweren, sowie die poetischen Gedichte, die sich 
mit aktuellen Themen des Spiels befassen.

Wie verbringt Ihr den Sommer im Wilden Westen? Schreibt uns und landet damit in der Septemberausgabe 
unserer Zeitung!

In diesem Sinne wünsche ich Euch im Namen des Teams viel Freude beim Lesen der aktuellen Ausgabe!

Liebe Grüße
Mats Brandt (stam1994)
Chefredakteur der TWTimes
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Das Essen - meine Freunde!

Essbare Spielernamen

Anhänger der Morgenmuffelbande

Morgenmuffelbande 

Ich habe viele Freunde. Freunde sollten einen abhalten, dass man zu viel rumfuttert. Wenn jedoch folgende 
Spieler ins Spiel kommen, muss ich was essen:

Keks, Erdbeerquark, Salatgewalt, Fanta, FantaSixty, papafruechtchen, wurstkuchen, brotfürdiewelt, 
wurstchecker, maggi, sojatante, Sturmkeks, Sir Pommes, Kalbsleberwurst, HühnerBrustFiletSüßsauer, 
FenchelT, hot dog, kaktus007, Winnetou, abendbrot, Birdie, campari, Knochenherz, das kalte Herz, 
Cookies, 3apfelstrudel, wurstbrötchen, suppengrün, maultasche, Mönch AliDoener, kit the kat, 
TheAuerhahn, pizza, bananajoe1212, fischmann88, mango2013, cashews, piccolo74, heckenkeks, 
toasty09, popcorn58, gurkä, Extradry33, coolei, Ruebenschwein, peppermint pussy, Hanshefekranz, 
Salinos

Ich finde das unfair, wenn man gerade sein Gewicht reduzieren möchte. Sind das denn wirklich Freunde? Wenn 
ihr auch solche Freunde habt, schreibt sie uns.

(Cymoril)

Bereits in einer unserer früheren Ausgaben berichteten wir über die Morgenmuffelbande auf den Welten. 
Inzwischen hat sie mehrere Mitglieder bekommen. Erkennen kann man die Mitgliedschaft in den Profilen der 
jeweiligen Spieler, die so aussieht: Mitglied der Morgenmuffelbande. Darunter steht dann welches Teil des 

Morgenmuffelsets das Mitglied sammelt und wie viel davon es schon im Lager hat.

Wer die meisten Mitglieder auf jeweils einer Welt entdeckt und uns deren Namen, das gesammelte Teil des 
Sets und die Anzahl davon, einsendet, erhält ein Item der Redaktion. Wir sind gespannt, welche Welt die 

meisten Mitglieder hat und von wem diese entdeckt werden. Viel Erfolg!

Und wenn auch du zur Bande gehören möchtest, dann mache einfach mit! Wir veröffentlichen in der nächsten 
Ausgabe die gefundenen Teilnehmer, die damit auch eine Chance haben, dass Spieler ihnen beim Sammeln 

helfen.

(Cymoril)
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Update 2.58
Bug-free 2.58

"Wenig neues, aber das Vorhandene besser" - unter diesem Motto lässt sich das Update 2.58 zusammenfassen. 
Am Mittwoch, den 19. Juli 2017, wurde das Update 2.58 in den deutschen Spielwelten von The West eingeführt.

Auf den ersten Blick gesehen, wurde den Spielern sogar etwas weggenommen, nämlich der Erfolg "Wahre 
Freundschaft". Dieser konnte bei den Abenteuern erspielt werden und wurde vergeben, sobald ein Spieler 
eine gewisse Anzahl von Treffern durch "friendly fire", also durch Beschuss aus dem eigenen Team, erlitten 
hatte. Dies führte in der Praxis dazu, dass Spieler entweder freiwillig ins Feuer des eigenen Teams liefen oder 
Teammitglieder sogar darum baten, sie zu beschießen. Da das Beschießen des eigenen Teams ziemlich beschi..
en für die Siegchancen des selben ist und somit auch Spieler betroffen sind, die gerade kein Interesse an diesem 
Erfolg haben, wurde dieser Fehlanreiz für unkameradschaftliches Verhalten im Kampf ersatzlos gestrichen. 
Wer ihn bereits erspielt hatte, verliert den Erfolg und die dazugehörigen 50 Erfolgspunkte. Die Streichung des 
Erfolgs kam nach einer Diskussion innerhalb der Community zustande, in der sich Sprachversionen übergreifend 
eine Mehrheit für die Abschaffung abgezeichnet hatte. Auf den zweiten Blick betrachtet, ist das gemeinsame 
Spielen im Bereich der Abenteuer gestärkt worden. Angesichts der diesbezüglichen Probleme und des oft rauen 
Umgangstons, ist das sicher eine gute Entwicklung.

Die vier behobenen Fehler sind unzweifelhaft eine Verbesserung des Spiels. Sie betreffen zwei Questreihen, 
eine Reihe von Sets und eine Anzeige im Spiel.

Die gute Nachricht für alle Wiederholungstäter: der Washington-Brief (englisch und im Spiel: "Letter") aus der 
wiederholbaren Questreihe "West Point" ist nun definitiv findbar. Gerüchte, er sei nach wie vor nicht findbar, 
widerlegt der folgende Screenshot eindeutig. Nach dem Update tauchte der Brief in einer 15-Sekunden-Arbeit 
"Ponyexpress" auf.

Letter von Washington: endlich gefunden!

Die Quest "Betsy Ross", die sich um die amerikanische Nationalflagge dreht, ist nun ebenfalls fehlerfrei 
spielbar. Der Questgeber "Der junge Marshall" taucht nun bei allen Spielern auf, unabhängig vom Fortschritt 
einer anderen Questreihe.

Wer Items nicht nur im ihrer Selbst willen sammelt, sondern sie besitzt, weil ihre Boni im Spiel nützlich sind, 
den wird es freuen, dass mit Update 2.58 einige fehlerhafte Fortkampfboni korrigiert wurden. Betroffen von 
diesem Fehler waren die Sets, die mit dem Update 2.57 ihre Boni erhalten hatten, unter anderem das Banditenset 
und das Gebrüder Wright Set. Die vollständige Liste findet ihr im Bericht zum Update 2.57 in der letzten 
Ausgabe der TWTimes.
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Update 2.58 - Fortsetzung

Last but not least wurde die Geschwindigkeitsanzeige verbessert und es kommt nun nicht mehr vor, dass die 
Prozentangabe in die nächste Zeile verschoben wird, wie es der folgende Screenshot noch zeigt.

Superschnell ... und superschief!

Die detaillierte Beschreibung des Updates findet ihr ebenfalls im offiziellen Forum von The West unter der Adresse 
https://forum.the-west.de/index.php?threads/update-auf-version-2-58.75612/ im Bereich "Ankündigungen". 
An der Diskussion über das Update könnt ihr unter der Adresse https://forum.the-west.de/index.php?threads/
update-auf-version-2-58.75613/ teilnehmen.

(Tony Montana 1602)

Wiederholbare Quests
Wiederholbare Quests im August

Die Katzenwoche Questreihe erfreut Hundeliebhaber 
genauso wie Feliden-Freunde vom 08.08.2017 um 
10:00 Uhr bis zum 14.08.2016 um 23:59 Uhr.

Bei der Arbeitertag Questreihe dürfen vom 
27.08.2017 um 10:00 Uhr bis zum 02.09.2017 um 
23:59 Uhr natürlich auch Soldaten, Duellanten und 
Abenteurer zeigen, wie fleißig sie sind.

Die Redaktion der TWTimes wünscht allen Spielern viel Spaß und Erfolg!

(Tony Montana 1602)
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Das „Schicksal“ beim Event
Raketen/Herzen/Blumen/Eier/Brezen - Schicken leicht gemacht!

Wer kennt das nicht? Während eines Events verschickt man Raketen oder Herzen oder Blumen oder Eier oder 
Brezen an seine Freunde und weil man ein bisschen zu forsch beim Klicken war, wirft einem "das Schicksal" 
einen Knüppel zwischen die Beine. Was gedacht ist, um die Arbeit automatisierter Bots zu unterbinden und 
somit die Spieler schützen soll, kann in einem Event aber nervig sein.

Zu schnell geklickt - Das Schicksal hat zugeschlagen!

Will man seine Freunde möglichst schnell versorgen, ist es wichtig diese Zwangspause (engl. cooldown) 
zu vermeiden. Folgt man einer Weisheit von Wyatt Earp, dann gibt es dafür eine Methode: "Fast is fine but 
accurancy is everything." (deutsch: "Schnell ist gut, aber Genauigkeit ist alles.")

Die Redaktion empfiehlt die Verwendung des Skriptes TW Friends. Es steht auf der Seite 

https://greasyfork.org/en/scripts/2992-tw-friends 

frei zur Verfügung und ist unter Firefox, Chrome sowie chrome-basierten Browsern, wie etwa SRWare Iron, 
nutzbar. Es hat gegenüber der Freundesliste im Spiel einen entscheidenden Vorteil. Im Fenster des Skriptes sieht 
man alle Freunde in einer Liste und die Freunde werden nicht verschoben, sobald jemand online oder offline 
geht. So ist es viel einfacher, im Blick zu behalten, wem man schon etwas geschickt hat und wer noch beschenkt 
werden muss. Darüber hinaus zeigt das Skript auch Statistiken an, welcher Freund schon wie viel Eventwährung 
geschickt hat und wie viel man bei den unterschiedlichen Aktivitäten im Spiel erhielt.

Die folgende Schritt-für-Schritt-Anleitung beruht auf eben diesem Skript und ist auf der Grundlage zweier 
Welten mit jeweils 100 Freunden aufgebaut.

1. Öffnet das Skriptfenster gleichzeitig in 2 Spielwelten.
2. Verschickt in der ersten Spielwelt an genau 40 Freunde die Eventwährung.
3. Dann wechselt in die zweite Welt und verschickt dort ebenfalls an 40 Freunde.
4. Nun kehrt in die erste Welt zurück und versorgt weitere 20 Freunde.
5. In der zweiten Welt versorgt ihr ebenfalls 20 Freunde.
6. Die Schritte 4 und 5 werden immer im Wechsel der Welten so lange wiederholt, bis alle 100 Freunde versorgt 
sind.

Bei dieser Vorgehensweise ist der Rhythmus entscheidend. Während die ersten 40 Klicks relativ zügig 
gemacht werden können, müssen die 20er-Schritte diszipliniert geklickt werden, ansonsten kann euch auch da 
das Schicksal ausbremsen. Tests der Redakteure zeigen, dass es hilfreich ist, bei den 20 Klicks in einem 5er-
Rhytmus mitzuzählen: "1, 2, 3, 4, 5 ... 1, 2, 3, 4, 5 ... 1, 2, 3, 4, 5 ... 1, 2, 3, 4, 5". Der Zähler in der Anzeige des 
TW Friends Skript (oben links, neben der Bond-Anzeige) ist ebenfalls hilfreich: Wer nur so schnell klickt, wie 
die Anzeige runterzählt, der hat bei den 20 Klicks nichts zu befürchten.
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Die Freundesanzeige - Nicht schneller klicken, als diese Zahl runtergeht!

Die Methode mag kompliziert erscheinen, tatsächlich lassen sich damit aber zwei voll bestückte Welten, also 
200 Freunde, innerhalb von 3 bis 4 Minuten abarbeiten. Schlägt das Schicksal bei einem anderen Vorgehen auch 
nur ein einziges Mal zu, ist allein dies schon mit einer Zwangspause von 5 Minuten verbunden. Das folgende 
Filmzitat bringt es auf den Punkt: "Langsam ist präzise und präzise ist schnell". Oder anders: "Lieber langsamer 
klicken und dafür nur einmal, als superschnell und dafür doppelt und mit Zwangspause."

Seit die Redaktion diese Methode anwendet, hat das Schicksal nicht mehr zugeschlagen. Wir wünschen euch mit 
dieser Methode stressfreie zukünftige Events und falls ihr eure eigene Methode entwickelt habt, die genauso gut 
oder sogar besser funktioniert, dann lasst sie uns bitte wissen.

(Tony Montana 1602)

Das „Schicksal“ beim Event - Fortsetzung

Forumdiskussionen
Mein Senf ...

Im Forum wird schon wieder diskutiert,
ob man sich nicht geniert,
ob dies korrekt ist oder jenes,
ob Schuld hat InnoGames,
ob dieses sich nicht schämet.
So geht es immer hin und her,
So 'n Spieler hat's schon reichlich schwer.
Sei's drum, damit muss ich leben,
und werd' nun auch mal meinen Senf zugeben.

Hier die Zutaten für das Rezept

1 EL Senfkörner
2 EL Erdmandelmehl (alternativ kann man auch einen Esslöffel feines Traubenkernmehl zugeben)
65 g getrocknete Aprikosen
2 EL Apfelessig
3 bis 4 EL Agavendicksaft oder Honig (wer es nicht so süß mag kann diese Zutat auch weglassen)
etwa 6 EL Wasser
1/2 TL Salz

(Cymoril)

Auch das gibt‘s ...

Einsendung eines Rätsellösers:

Sollte ich gewinnen, wünsche ich mir noch eine Danksagung an Wikipedia... ;-)
(Cymoril)
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Tränen in den Augen
Gedanken während eines Marktbummels auf Welt 1 ...

Mit scharfem Blick nach Kennerweise,
seh' ich zunächst mal nach dem Preise.

Und bei genauerer Betrachtung,
steigt mit dem Preise auch die Achtung.

Ich blicke durch die hohle Hand,
Ich blinzle, nicke: "Ah, charmant!"
Das neue Set, die Linienführung,
die Farbentöne, die Drapierung,

Mir kribbelts, wie noch nie,
kaufen würd' ich gern, doch wie?

Fließet aus dem Aug' ihr Tränen!
All mein Hoffen, all mein Sehnen,
meines Lebens schönster Traum -
könnte glatt das Spiel hinhau'n.

Sokrates, der alte Greis,
sprach sehr oft in großen Sorgen:
„Ach wie viel ist doch verborgen,
was man immer noch nicht weiß.“
Und so ist es. – Doch indessen
darf man eines nicht vergessen:

Eines weiß man doch hiernieden,
nämlich, wenn man unzufrieden,
mit des Marktes Preisen sei.

Ist man selbst nicht auch dabei?

Wucherpreise, die dich sollen locken,
reißen dich gleich von den Socken.

Und so trotte heimwärts ich,
etwas kaufen kann ich nicht.

   

(Cymoril, frei nach Wilhelm Busch)
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Dossenheim
Tag der offenen Tür

... am 8.Juli war es endlich soweit. Auf dem Gelände der Lakota Trading Post Dossenheim e. V. trafen sich, 
teilweise zum ersten Mal, insgesamt acht Spielerinnen und Spieler von "The West": Sydney*, nachtblume333, 
talu, Geisterhose, Augustus McCrae, Little Big Bull, Missourians, Ghost of Old Sock. Zwei mussten 
kurzfristig absagen. Mit Angehörigen waren wir insgesamt elf Personen,  die aus Bayern, Hessen, Rheinland-Pfalz 
und Baden-Württemberg angereist waren. Es wurde schnell Kontakt geknüpft, Erfahrungen, Unwissenheiten 
ausgetauscht und Small Talk gehalten. Einige der Mädels versuchten sich beim Indianertanz, andere beim 
Tomahawk werfen und wer Glück hatte, konnte sogar ein paar Worte mit Bud Spencer wechseln. Einstimmig 
wurde festgestellt, daß wir uns alle bestimmt bei einem weiteren Event wieder treffen wollen.

Wir verbrachten einen schönen Tag zusammen der mit Livemusik endete und alle Teilnehmer sind gesund zu 
Hause angekommen. ... so long.

(Ghost of Old Sock)
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Dossenheim - Fortsetzung
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Dossenheim - Fortsetzung
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Dossenheim - Fortsetzung
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Independence Day Parade
Independence-Day-Parade in Desperados

Es gibt zwei Arten einer Bevölkerungsexplosion: Einmal bei einem Fußball-Länderspiel und die andere bei 
der Parade zum Independence Day in meiner geliebten Stadt Desperados auf Jacksonville. Der Unterschied 
der beiden Veranstaltungen besteht darin, dass die Einen ein großes, geräumiges Fußballstadion haben und die 
Anderen das kleine Hotel, in dem ich übernachte.

Am Vorabend des großen Ereignisses bestellte ich bei Henry noch eine kleine kalte Platte, da ich die Parade mit 
Waupee, Maria, Sheriff Fitzburn und ihm selbst vom Balkon meines Hotels aus bewundern wollte. Ich bat daher 
um pünktliche Lieferung am Vormittag, da die Parade um 12:30 Uhr beginnen würde und ich den Balkon für 
uns noch bestuhlen wollte. Dann begab ich mich zur Ruhe, denn der kommende Tag dürfte anstrengend werden.

Ich träumte gerade vom Fund einer Anweisung für die Herstellung eines Munitionsgürtels, als mich das noch 
nicht erfundene Telefon mit einem hässlichen Klingeln um 04:00 Uhr aus meinen Träumen riss.

"Hallo, Old Schmetterhand – wie geht’s dir denn so??" "Danke – soweit ganz gut – und selbst?" gähnte ich ins 
Telefon.
"Nun, ja, so wie immer halt. Eigentlich eine riesen Schande, daß wir uns so lange nicht mehr sahen, Old 
Schmetterhand."
"In der Tat. Aber, ich heiße nicht Old Schmetterhand. Mit wem hab ich denn das Vergnügen telefonisch die 
Nacht zu verbringen?"
"Das fragst du noch? Hier ist Sam, kannst dich an mich erinnern? Hab mit deinem Bruder stayawayknight 
mehrere Banken ausgeraubt...!"
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Independence Day Parade - Fortsetzung

Nun ja, so langsam ergab sich so nach und nach eine Basis und Sam versprach, mich um 12:30 Uhr mit seiner 
Holden zu einem gemütlichen Plausch über die alten Zeiten zu besuchen. Hm – ich erfahre erst jetzt, dass ich 
einen Bruder habe. Wo kommt der her? Dazu noch ein Bruder mit so einem komplizierten Namen? Wer soll sich 
so etwas merken? Vielleicht habe ich deswegen auch vergessen, dass ich einen Bruder habe.

Aber mit solchen Kleinigkeiten konnte ich mich nicht weiter befassen, denn es klopfte doch sehr energisch an 
der Tür. Wer mag das sein? Um die Uhrzeit? Es war der Schmied, der mir noch einen Bruder vom Sherlock 
vorbeibringen wollte – natürlich völlig uneigennützig und nur zum Wohle der Familienzusammenführung. 
Zufällig hatte er seine Frau und drei Früchte seiner Lenden dabei. Ich hab nicht noch einen Hund bestellt, da 
bin ich mir sicher.

Leider konnte ich die ganze Bande nicht aus dem Zimmer werfen, da gerade Nachschub eintraf. Ungefähr 30 
pubertierende Jünglinge begehrten Einlass,  schließlich habe mein Sohn Joe sie eingeladen. Wer, zum Teufel, 
ist Joe? Ich begann zu verstehen, warum Maria, die eine Etage unter mir wohnt, ein Schild an ihrer Haustür 
angebracht hatte: "Achtung, Quarantäne! Pestausbruch!"

Besagte Maria kam gegen 08:30 Uhr mit Henry, Waupee und John – nur die Platte war leer, die hatten sie doch 
tatsächlich auf dem Wege hierher bereits gegessen. War wohl wirklich eine kleine Platte, eine sehr kleine. Ich 
werde mich darüber mit Henry unterhalten müssen, die 120 Dollar dafür bekommt er nicht. Angeblich wurden 
sie von einer hungrigen Horde Banditen überfallen, die das Hotel stürmen wollten, warum auch immer. Nun ja, 
ich bin katholisch, ich glaube alles.

Um 10:30 Uhr beschlossen wir, niemanden mehr einzulassen. Außer Sam mit Gattin, schon meinem Bruder 
zuliebe, aber dann war Schluss. Höchstens unseren Freunden aus dem Saloon würden wir noch Einlass 
gewähren. Dem Barbier unserer Stadt machten wir jedoch unmissverständlich klar, dass er seine Freunde nicht 
mitbringen dürfe, nur seine Eltern. Den inzwischen eingetroffenen Doktor bat ich, die Kommode doch bitte 
nicht zum Fenster zu schieben, aber er meinte, dass ihm dies überhaupt nix ausmache. Unser Büchsenmacher 
brachte sogar seinen eigenen Tisch mit, um so seine hoffnungslos überteuerten Produkte präsentieren zu können  
– außerdem passten da zufällig noch seine beiden Schwestern darauf. Alles nichts im Vergleich zu Waupee, 
der im Schlafzimmer begann, ein Tipi aufzustellen, um dem ehrenwerten Nachwuchs seines Stammes eine 
geeignete Schlafstätte zu besorgen. Denn schließlich sollte sich sein soeben eingetroffener Stamm während der 
Parade nicht mit Kindeserziehung beschäftigen müssen.

Die Situation auf dem Balkon eskalierte, als der Kutscher von Wells Fargo versuchte, eine Leiter an den Rücken 
von Sheriff Fitzburn zwecks besserer Sicht auf den Festzug zu lehnen. Der verlor daraufhin das Übergewicht 
was zur Folge hatte, dass Maria über das Geländer fiel und ein Stockwerk tiefer auf ihren eigenen Balkon 
krachte. Ihr passierte aber nichts, da der Balkon voll von Pestkranken war.

Unser Schneider, McNeedle, prügelte sich inzwischen mit seinen Konkurrenten aus den benachbarten Städten 
um die letzten freien Plätze an einem der Fenster. Er verlor und ging mit wehenden Bekleidungsstücken unter. 
Zum Glück war unser Barbier gerade zur Stelle und half ihm noch, die billigen Klamotten der stadtfremden 
Gangster aus dem Fenster zu werfen.  Den freiwerdenden Platz nutzte unser Gemischtwarenhändler sofort, 
um diverse Fahnen, Fähnchen und Girlanden der kaufbegierigen Meute zu präsentieren. Möge er in der Hölle 
braten, denn so versperrte er den freien Platz für die Redakteure der TWTimes.

Im Verlauf der nächsten dreißig Minuten traf noch der Bürgermeister unserer Stadt ein, die 7. Kavallerie 
sowie einige Piraten, deren Ankunft im Wilden Westen sich allerdings niemand so richtig erklären konnte. 
Man muss nicht alles verstehen. Was wollen Piraten bei einem Independence-Day? Ein Statiker der Stadt 
erklärte mir inzwischen hochoffiziell, daß der Balkon und das Hotel bei einer weiteren Belastung garantiert 
zusammenbrechen würden. Ob er seine Schwiegermutter dalassen dürfe? Was den Stamm der Irkatchen nicht 
daran hinderte, aus den verbliebenen Möbeln ein Lagerfeuer zu entfachen, um der vorbeikommenden Parade 
freundliche Rauchzeichen zur Begrüßung präsentieren zu können.
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Als die rechte Seite des Balkons zu ächzen begann, zogen es die dort Versammelten vor, sich zur linken Seite 
zu begeben. Die Risse, die sich nun im Fußboden zeigten erschütterten offensichtlich niemanden, nur das Hotel.

Viele unserer Gäste hatten Glück und wurden von den Trümmern nur bis Brusthöhe begraben und konnten, 
nachdem sich der Staub des zusammengebrochenen Hotels verzogen hatte, die Parade bewundern. Ich selber 
kam erst wieder im Saloon zur Besinnung, in den Maria und Waupee mich nach Beendigung der Parade geschleift 
hatten. Und um mir dort mitzuteilen, wie die Parade doch so schön, farbenfroh und friedlich abgelaufen sei. Ich 
schlafe heute Nacht unter einem Sauerstoffzelt bei meinem Gaul. Wie gesagt – eine gelungene Parade.

(Haumichwech)

Independence Day Parade - Fortsetzung

Facebook-Gewinnspiel
Gewinnspiel: Fehlersuche auf Facebook

Längst ist InnoGames dem Fortschritt der Digitalisierung verfallen und bietet einen Großteil seiner Spiele auch 
oder ausschließlich auf Mobiltelefonen an. Für einige der älteren Modelle lohnt sich dieser Aufwand nicht, sie sind 
noch immer klassische Browsergames. Das zeigt auch das geringe Interesse für Social Media - Kommunikation 
bei The West. Mit knapp 1.500 "Gefällt mir" erzeugt die Facebookseite "The West Deutschland" sicher keinen 
spürbaren Traffic im Internet. Trotzdem versuchen die Verantwortlichen immer wieder, die wenigen Anhänger 
mit Aktivitäten wie Gewinnspielen bei Laune zu halten. Dieses Mal gab es jede Menge Raketen zu gewinnen.

Ziel des aktuellsten Gewinnspiels war es, die Unterschiede zweier vermeintlich identischer Bilder zu entdecken. 
Als Gewinn wurden drei Mal 9.000 Raketen ausgerufen. Genug, um immerhin 23 Einsendungen zu generieren. 
Tatsächlich entspricht das einer Reaktionsquote von 1,6 %. Darüber würde sich so mancher globaler Konzern 
auf seiner Facebook-Seite freuen. Buchstäblich einen Clown gefrühstück hatte einer der Teilnehmer, der die 
Aufgabenstellung "benennt die Unterschiede" ziemlich wörtlich nahm:

"Ich soll die Unterschiede benennen? O.K. Den ersten nenn ich Anton, den zweiten Berta, den dritten Carl, 
den vierten Emil, den fünften Fridolin, den sechsten Gustav, den siebten Heinrich, den achten Ida, den neunten 
Johann, den zehnten Klaus, den elften Ludwig. Mehr habe ich nicht gefunden. :-)"

Den Schmunzler hatte der Teilnehmer damit sicher auf seiner Seite, gewonnen hat er damit allerdings nicht. Das 
Gewinnspiel endete am 20. Juli nach fünf Tagen. Hättet ihr alle Fehler gefunden?
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Gewinnspiel auf Facebook

Die Lösung findet ihr auf der offiziellen Fanseite von The West unter 

https://www.facebook.com/TheWestGermany/

(stam1994)

Facebook-Gewinnspiel - Fortsetzung
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Filmkritik
Django unchained

Hätte man Quentin Tarantino vor 25 Jahren gesagt, dass er mal einen Oscar bekommt, hätte das wohl mit einem 
Lächeln und einem ironischen Kommentar quittiert. Und dann drehte er 2012 Django unchained, für den er 
(bestes Original-Drehbuch) und Christoph Waltz (bester Nebendarsteller) nicht nur den Oscar, sondern auch den 
Golden Globe verliehen bekamen.

Der Film beginnt 1858, irgendwo in Texas. Eine Reihe Sklaven werden in Ketten geführt, durch Hitze und 
Schnee, bis sie nachts auf eine Kutsche treffen. Dr. King Schultz (überragend gespielt von Christoph Waltz), 
seines Zeichens Zahnarzt und Kopfgeldjäger, ist auf der Suche nach Verbrechern, genauer den Brittle Brothers, 
und sucht einen Sklaven von der Plantage, auf der sie waren, damit der diese identifiziert. Er findet Django 
(Jamie Foxx) und möchte diesen kaufen. Als die Sklavenhändler nicht verkaufen wollen, erschießt er diese, 
nimmt Django mit sich und lässt die übrigen Sklaven sich selbst befreien.

In der nächsten Stadt angekommen, erschießt Schultz nicht nur den dortigen Sheriff, der in Wirklichkeit ein 
gesuchter Verbrecher war, sondern klärt Django darüber auf, was ein Kopfgeldjäger ist und dass er Djangos 
Hilfe braucht, wofür er ihm danach seine Freiheit schenken wird.

Unterwegs erfahren wir von Djangos Frau Broomhilda (Kerry Washington), mit der er fortlaufen wollte und 
dann getrennt von ihr verkauft wurde.

Die Brittle Brothers finden sie dann auch auf einer Plantage, wo Django sie als die wiedererkennt, die seine 
Frau ausgepeitscht haben und so erschießt er alle drei. Der Plantagenbesitzer ist über die Erklärung zum Tod 
seiner Aufseher nicht glücklich und des Nachts plant er einen Überfall mit Ku Klux Klan Kapuzen (eine überaus 
komische Szene ist die, in der sie sich über die Größe der Augenlöcher streiten). Aber statt der Kopfgeldjäger 
befindet sich nur noch Dynamit in der Kutsche, die Schultz von weitem mit einem Schuss zur Explosion bringt.
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Filmkritik - Fortsetzung

Anschließend erzählt Schultz Django die Geschichte von Brunhilde und Siegfried. Und sie beschließen im 
Winter zusammen weiter zu arbeiten und im Frühling suchen sie Broomhilda und befreien sie. Also lernt Django 
dabei lesen, schießen und das Handwerk des Kopfgeldjagens.

Nach dem Winter reiten sie nach Mississippi und erfahren, dass Broomhilda von einem gewissen Calvin 
Candie gekauft wurde (genial gespielt von Leonardo de Caprio; hätte man früher gewusst, wie gut er den 
Bösewicht spielen kann, wären ihm manche Schmalzrollen erspart geblieben). Schultz und Django geben sich 
als Kampfexperten aus, die eine Unmenge Geld für einen guten Kampfsklaven ausgeben wollen. Candie beißt 
an und lädt sie auf seine Farm ein. Django mimt dabei den schwarzen Sklavenhändler, dem sogar das Schicksal 
eines von Hunden zerfleischten Flüchtigen egal sein muss, um Candie neugierig zu machen.

Rechte Hand Candies ist der alte Haussklave Stephen (kaum wiederzuerkennen: Samuel L. Jackson, in einer 
Paraderolle). Dieser ist nicht nur überaus erbost über Djangos Aufenthalt im Herrenhaus, sondern durchschaut 
auch schnell die Pläne der beiden Kopfgeldjäger. Schultz erbittet sich Broomhilda als Gesellschaft, da sie bei 
ihren einstmaligen deutschen Besitzern Deutsch gelernt hat. Nachdem man sie zunächst aus dem Bunker holen 
musste, wird sie dann zu Schultz aufs Zimmer gebracht, wo sie auch auf ihren Mann Django trifft.

Mit Candie einigen sie sich auf den Kauf des Sklaven und die Obendrein-Gabe von Broomhilda. Da jedoch 
Stephen Candy den Plan offenbart, scheitert dieser und nach einem Vortrag über die Unterwürfigkeit der 
Schwarzen, werden sie mit Androhung von Gewalt gegen sie und Broonhilda genötigt, die ausgehandelte 
Summe nun für die Frau zu bezahlen. Als alle Papiere unterzeichnet sind und Broomhildas Freilassungspapiere 
unterzeichnet sind, besteht Candy noch darauf, sich die Hände zu schütteln. Woraufhin Schultz ihn erschießt 
und es in einer überaus blutigen Schießerei endet, wobei zum einen Schultz erschossen wird, zum anderen aber 
Django die Hälfte der weißen Plantagenbewohner erschießt. Erst als Stepen ihm ein Ultimatum stellt, dass er 
seine Frau erschießen wird, ergibt er sich.

Statt ihn zu kastrieren, entscheidet Candies Schwester, Django an eine Bergbaugesellschaft zu verkaufen.

Auf dem Weg zur Mine überzeugt er die Männer, die den Transport leiten, dass auf der Plantage eine gesuchte 
Verbrecherbande ist und dass sie sich das Kopfgeld holen sollten. Als sie ihn losbinden, erschießt er die drei 
(unter anderem Quentin Tarantino in einem Cameo Auftritt) und reitet zurück zur Candie Farm. Unterwegs 
erschießt er diverse Aufseher und rettet seine eingeschlossene Frau. Schlussendlich erschießt er die gesamte 
Beerdigungsgesellschaft als sie ins Haus zurückkehrt. Als letztes Stepen, bevor er das Haus mit Dynamit 
sprengt. Dann reitet er mit Broomhilda in die Nacht und in die Freiheit.

Was für ein Ende nach zwei und dreiviertel Stunden Film. Was soll ich sagen? Zum einen ist es ein Film, wie 
man ihn von Quentin Tarantino erwartet hat. Diverse Anspielungen auf diverse 70er Jahre Italo-Western, auf 
Karl May und Richard Wagner sowie auf "Onkel Toms Hütte", gepaart mit einer Menge Blut. Die Figuren sind 
überzeichnet, aber dennoch glaubwürdig, nicht zuletzt wegen er genialen Schauspieler. Die Story ertrinkt etwas 
im Pathos, aber auch das sind wir von Herrn Tarantino ja gewöhnt.

Als Fazit kann ich nur sagen: Selbst ansehen und ein eigenes Urteil bilden!
(Kilroy)
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Rezept des Monats
Wie aus Käsekuchen Cheesecake wurde

Da stand Lindsey Lawrence nun. Ihr Mann William hatte doch tatsächlich diese Käserei erworben. Die Idee 
hatte er schon lange gehabt. Und nun würden sie ihren Lebensunterhalt mit der Produktion von Neufchâtel-
Käse verdienen. Einem französischen Weichkäse aus Kuhmilch. William Lawrence hatte angefangen diesen 
mit Sahne zu verfeinern und nun stand vor ihr eine Schale mit der neusten Zusammensetzung seines cremigen 
Frischkäses. Ja, er schmeckte, aber was sollte sie nun mit der ganzen Schüssel machen? Da fiel ihr ein Rezept 
ein, wie es in manchen jüdischen Delikatessenläden in New York gebacken wurde und dachte sich, dass könnte 
sie ja mal ausprobieren.

Sie brauchte:

20 Graham Crackers
1/8 Tasse Zucker (ca.30 g)
3/8 Tassen Butter (ca. 85 g)
6 Eier
1 ½ Tassen Zucker  (ca. 350 g)
6 Tassen Frischkäse (ca. 1500 g)
1 Tasse Sour Cream (ca. 225 g)
1 Zitrone
1 Vanilleschote
2 EL Mehl

Wie immer heizte sie erstmal den Ofen richtig heiß vor (ca. 220 °C).

Die Crackers schlug sie in ein Küchentuch ein und begann, mit einem Nudelholz darüber zu rollen, bis von 
den Crackern nur noch Krümelchen übrig blieben. Vorsichtig gab sie diese vom Handtuch in eine Schüssel. 
Sie ließ die Butter schmelzen und goss diese zu den Krümeln. 1/8 Tasse Zucker dazu. Als sie die Masse gut 
verrührt hatte, füllte sie sie in eine Springform und drückte sie mit einem Löffel glatt. Jetzt stellte sie diese in den 
Eisschrank und wendete sich wieder der Schüssel mit dem Frischkäse zu, den ihr Mann „Philadelphia Cream 
Cheese“ genannt hatte.

Langsam rührte sie die Eier, Zucker die die Sour Cream unter den Frischkäse. Dann presste sie eine Zitrone aus 
und schabte das Mark aus einer Vanilleschote. Beides fügte sie ebenfalls dem Käsegemisch hinzu. Jetzt noch 
zwei Löffel Mehl dazu und sie musste alles zu einem glatten Teig rühren. Sie holte die Springform mit dem 
Boden wieder aus dem Eisschrank und ganz vorsichtig goss die den Käseteig darüber in die Form. Sie lächelte 
und begann den Abwasch zur Seite zu räumen, denn eine Viertelstunde sollte der Kuchen noch ruhen, bevor sie 
ihn in den heißen Ofen schob.

Nur eine weitere Viertelstunde. Sie wusste, wie wichtig es war, nun die Temperatur zu senken, damit er langsam 
eine Stunde lang durchbacken konnte (auf ca. 140 °C). Genauso wichtig war es, die Ofentür danach nicht zu 
öffnen. Sie löschte das Feuer im Herd und lies den Kuchen noch 2 Stunden darin stehen.

Ja, der Käsekuchen sah lecker aus, stellte sie nach der Wartezeit fest. Wenn sie ihn jetzt in den Eisschrank stellte, 
konnte sie für heute Abend ein paar Freundinnen einladen und testen wie gut der neuen Cheesecake bei ihnen 
ankam …

In der Tat wurde bis zur Erfindung des Frischkäses 1880 durch William Lawrence in Chester im US-Bundesstaat 
New York, der durch deutsch-jüdische Einwanderer bekannte Käsekuchen in den USA mit Hüttenkäse gebacken. 
Doch durch den Frischkäse wurde dieser zu dem bekannten New York Cheesecake, den der Berliner Leo „Lindy“ 
Lindemann, ein gebürtiger Berliner, 1921 weltberühmt machte.

(Kilroy)
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AAA: Uff.zufällig jmd. hier der höhere Physik beherrscht? Verzweifle gerade. ;-(
BBB: sprich dich aus
CCC: ich kenn mich nur aus mit sozial-physik in hierarchischen strukturen ... "scheiße fällt von oben nach 
unten" :-D
DDD: jaaaa ich ich, je höher das ssssssssst um so tiefer das platsch (is doch hohe physik oder ? )
AAA: Zwei Kolben A und B sind über ein Ventil miteinander verbunden. Kolben A enthält eine 
Gleichgewichtsmischung, die durch folgende Gleichung charakterisiert ist: CO(g) + H 2 O(g) CO 2 (g) + H 2 
(g); ? H 0 698 = - 41 kJ /mol; K c = 9.03 Welche Temperatur und welcher Druck herrschen im Kolben A?
EEE: schöne Event Fragen, ...mach mir da mal 10 von :-)
BBB: das klingt nach Physikalischer Chemie...
FFF: Ich hatte schon gedacht jetzt kommt die Frage was hatte der Prof zum Frühstück :-D
AAA: Jup. :-D Bin Chemiestudentin. :-D
CCC: ich kenn da nen chemiker ... ;-)
BBB: och nee, wie kann man nur ;-)
AAA: Nur um Lehrerin zu werden..nen Chemiemaster darf ich trotzdem machen.. ;-(
BBB: da fehlt aber irgendwo ein ggw-Pfeil
AAA: Ja, das ist so das problem wenn man sachen rüberkopiert..es fehlt immer irgendetwas. Vor allem deltas 
werden nie mitkopiert. ;-(
AAA: Aber den ggw pfeil darfste dir zwischen h20 und co2 denken. ;-)
CCC: deltas ... ojeee, das erinnert mich an finstere mathe-stunden ... ableitungen und sowas :/
BBB: Thermodynamik war noch nie so meine stärke^^, im Endeffekt Kohlenmonoxid und wasser im GGW zu 
Wasserstoff und Kohlendioxid
CCC verkriecht sich mal hinter dem krähen.schwein und will nix mehr von deltas und gleichungen hören und 
sehen :/
AAA: Meine auch nicht..Elektrochemie und Thermodynamik sind Horror..will auch noch gar nicht an mein 
Physikalische Chemiemodul denken. :-D. Jup..die chemische Gleichung ist ja logisch...nur die Sache mit dem 
Druck..später in der Aufgabe wollen sie noch 1 bar Arsen hinzuleiten etc. ._.
BBB: muss das nicht Delta H0 bei 298 heißen? oder wollen die bewusst bei 400 °C
AAA: Ja..da ist das delta verschluckt gegangen beim kopieren.
BBB: also STandardbedingungen
AAA: warte..kann ja die aufgabe auch per link gleich schicken. ^^
CCC: wäre von vornherein am einfachsten gewesen^^
BBB: ich sags nicht gerne, aber in dem Falle hat CCC ausnahmsweise mal recht ;-)
CCC: ausnahmsweise? ... ich hör wohl nicht recht??? o.O
AAA: https://picload.org/view/rwglildr/unbenannt.png.html. War nur so faul..weil auf die Uniseite kommt man 
nur über anmeldung, ist ja heutzutage alles hochgesichert. :-D
BBB: da wird aber kein Arsen zugeleitet...
CCC: streich die aufgabe ... die gibt eh nur 12 punkte :-D
BBB: schau Dir nochmal die Edelgase an :-D
CCC: in teil C) steht das in dem einen kolben arsen ist oder is das argon? ;-)
AAA: Jaaa guuuut. xD
DDD: kann nur argon sein ,arsen ist nicht zündfähig
CCC: Arsen a?'ze?n ist ein chemisches Element mit dem Elementsymbol As und der Ordnungszahl 33.
AAA: Ja..ist mir auch eben aufgefallen..ich bin komplett durch. :-D
CCC: kennt ihr noch das "Leiter-Spiel"? ... AAA hat ne nullo gewürfelt und fällt vom chemie-studum direkt 
zurück in den chemieunterricht der 9. klasse :-D

AAA: Moin mein Alter.
BBB: Schönen guten Abend! Was gibt es denn?
AAA: Kannst Du mir was machen?
BBB: Für Dich mache ich doch fast alles.
AAA: Na, dann mach mal das ich endlich ne neue Freundin bekomme.
BBB: Bei uns ums Eck ist ein Orion; wenn Du willst schau ich mal, ob ich eine aus Plastik für Dich bekomme.
AAA: Lass mal gut sein Alter. Ich nehme dann doch lieber 10 Harz von Dir.

Der Chatspion
Spione unterwegs ...
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Der Chatspion - Fortsetzung

KKK: #############
KKK: sorry das war mein hund eben :-D

AAA: Ich hasse zäpfchen T_T igitt
WWW: man diese bilder. WWW is blind
AAA: tut mir leid :-D looooool. bilder wieder weg
WWW: lol das verfolgt mich jetzt
AAA: och ne T_T
WWW: AAA und ihre zäpfchen :-D
AAA: denk an süße kleine wuschelige einhörner, JA TOLL wie das klingt :-D
WWW: aufpassen sonst flutscht das wieder raus. darfst nicht lachen. :-P
AAA: Toll jetzt hab ich das Kopfkino. aber wenns beim lachen raus flutschen würde .. dann würd ich noch merh 
lachen :-D. wie primitivität mich glücklich machen kann :-D ich sollte eigentlich männlich sein

AAA: CCC mir fehlen steine und baumwolle ,dann kann ich dir magenmittel morgen bauen ,gut nacht euch 
allen ich flatter in mein nest
BBB: n8 AAA
CCC: wieviele
BBB: ich mach auch bald die Biege, stell noch kurz Arbeiten rein und dann gehts in die Heia
AAA: je 2 pro magenmittel
BBB: mit den steinen liegt das dann wohl schwer im Magen^^
AAA: jo wär es gas dann wär es ja ein kopf mittel :-D

AAA: Chamb steht mal voll scheiße da unten
BBB: oh gott!, wasch ihn schnell ab!

AAA: Ich wechsel meine Arbeitsschuhe fast häufiger als alles andere ^^ Sind nach nem Jahr einfach putt die 
dinger
BBB: Hatte nur welche als ich im Rettungsdienst gearbeitet hab. Aber das waren leider auch nicht die besten da 
es ja nur für 1 Jahr war. :-) Ansonsten Sneaker, 1 paar Winterstiefel, 1 paar Sandaletten, High-Heels zum feiern 
und nochmal ein paar flache Ausgehschuhe. :-)
AAA: hauptsache genug jogginghosen!
BBB: Ja, seitdem ich iner WG lebe auch so..davor bin ich im Sommer zuhause einfach wenn ich nicht außem 
haus musste in unterwäsche rumgerannt..jetzt eher schlecht. ^^
CCC: das kann ich mir schlecht vorstellen,hättest du da evtl Bilder von ?? :-D
AAA: wieso geht das jetz nimmer? :-D in ner WG geht doch alles ^^ Ich bin öfter‘s in ner WG.. da isses schon 
selten das jemand überhaupt irgendwas anhat :-D aber gut, in meinem alter is das wohl was anderes :-D
BBB: Iner Frauen-WG ginge es vllt wobei es auch komisch wär..aber iner gemischten WG lasse ich es lieber. 
:-D Auch wenn so vllt. viele gute Liebesgeschichten (oder Por***s) entstanden sind. ^^
AAA: najo wenn man sich lange kennt juckt das doch keinen mehr
BBB: Nicht meine Einstellung..finde es muss ja nicht jeder alles sehen was man hat. x: Und ja ich weiß das es 
eig. nichts anderes als im Freibad der Bikini ist aber trotzdem fühlt es sich anders an! :-D
AAA: rennst du im freibad nackt rum?
BBB: Nein ging ja auch nie um nackt sondern um Unterwäsche und Unterwäsche und Bikini ist ja ungefähr ein 
Level. ;-)
AAA: joa das stimmt.... also das meinte ich aber nicht :-D
BBB: Und wir lassen das jetzt lieber bevor es noch ausartet und die liebe Krähe mit mir schimpft. :-)
AAA: Aber ja, Unterwäsche is normal, ich komm auch oft zu kunden die in unterwäsche rumlaufen ^^
BBB: Ja das hatte ich im Rettungsdienst auch häufiger..nur das es meist Männer Ü70 waren. ;D Das witzige ist 
ja das es ihnen vor den Männern egal war..aber sobald die Frauen kamen waren sie peinlich berührt. :-D
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Rätsel Nr. 1 - Personenrätsel
Wer bin ich?

Wir stellen euch hier erneut eine Person vor, die etwas mit dem Wilden Westen oder den Vereinigten Staaten von 
Amerika zu tun hat. Diese Person ist entweder historisch oder sehr bekannt aus Literatur oder Film. Als Hilfe 
lassen wir die Person etwas aus ihrem Leben erzählen und euch so ein paar Hinweise geben.

•	 Ich wurde in Florida und New York geboren.
•	 Obwohl mein Vater noch Sklavenhalter war, wurde ich zu einem scharfen Gegner der Sklaverei.
•	 Ich wurde Rechtsanwalt und ging in die Politik.
•	 Im Alter von 59 Jahren erhielt ich die Kandidatur meiner Partei zur Wahl um das höchste Staatsamt nicht - 

meine strikte Gegnerschaft zur Sklaverei machte mich im Süden unwählbar.
•	 In der größten Zerreißprobe meines Landes sorgte ich dafür, dass sich keine fremden Mächte einmischten.
•	 Die Mörder meines Präsidenten wollten auch mich töten und verletzten mich schwer.
•	 5 Jahre vor meinem Tod erweiterte ich die Fläche der USA um 600.000 Quadratmeilen.

Wer bin ich nun also? Kennt ihr meinen Namen?

Bei unserem Gewinnspiel gibt es Goldnuggets zu gewinnen. Einfach den Namen der gesuchten Person per PN 
(Button „Kontakt“, rechts unten) auf unserer Redaktionsseite (www.twtimes.forumieren.com) an uns schicken. 
Dazu ist es nicht nötig, sich auf der Startseite unseres Forums mit einem Benutzernamen und Passwort anzumel-
den! Klickt dort einfach auf „Kontakt“ oder benutzt den folgenden Link: http://twtimes.forumieren.com/contact.

Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Der Gewinner erhält 200 Goldnuggets! Einsende-
schluss ist wie immer der 21. des Monats. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitglieder der TWTimes-Redak-
tion sind ausgeschlossen.

Die Nuggets sind auf allen Welten einsetzbar, daher ist es nicht nötig, uns mehrere Einsendungen aus verschie-
denen Welten von ein und demselben Account zu schicken.

Aus gegebenem Anlass müssen wir leider darauf hinweisen, dass Ihr bei der Einsendung eurer Lösung auch 
euren Nicknamen aus dem Spiel und eine Welt angeben müsst. Leider bekommen wir immer wieder richtige 
Lösungen, die wir, mangels Angabe, keinem Spieler zuordnen können. Die Angabe Eurer E-Mail bei einer Ein-
sendung in der Redaktion ist eine Sicherheitseinstellung des Forums und dient uns nicht zur Nicknamenfindung 
der Spieler. Diese „anonymen“ Lösungen können somit nicht an der Auslosung des Gewinners teilnehmen.

(Tony Montana 1602)
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Rätsel Nr. 2 - Gewinnspiel Geschichte der USA
Geschichte der USA

Wieder einmal haben wir ein Rätsel rund um Figuren, Ereignisse und Orte der amerikanischen Geschichte. Wer 
diesmal die Nuggets gewinnen möchte, muss uns die folgenden zehn Fragen richtig beantworten und diese in 
Form der Buchstaben zu den Nummern der Fragen an uns senden. Also beispielsweise: 1a, 2b, 3c, ...

Am 10.08.1813 hat William Henry Fry, einer der bedeutendsten Komponisten der USA, Geburtstag. Deswegen 
widme ich ihm diesmal das Quiz.

1. In welcher Stadt ist William Henry Fry geboren?
a) Philadelphia
b) New York
c) Washington

2. Für welche Zeitung arbeitete William Henry Fry als Musikkritiker
a) New York Tribune
b) New York Harald
c) New York Weekly

3. Auf welcher Karibikinsel starb William Henry Fry?
a) Saint Croix
b) Saint John
c) Saint Thomas

4. Sein Vater, William Fry, war Herausgeber welcher Zeitung?
a) The Pennsylvania Journal
b) National Gazette and Literary Register
c) Northeast News Gleaner

5. William Henry Fry schrieb nur ein Buch. Welches?
a) Artificial Deer-Hunting
b) Artificial Fish-Breeding
c) Artificial Vegetable-Growing

6. Für welches Orchester wurde William Henry Fry Schriftführer und Sekretär?
a) The Music Instruments
b) The Musical Fund Society
c) The Philadelphia Peoples Orchestra

7. In welchem Theater in Philadelphia hatte William Henry Frys Oper „Leonora“ Premiere?
a) Chestnut Street Theatre
b) Walnut Street Theatre
c) Hazelnut Street Theatre

8. William Henry Frys Oper „Leonora“ beruht auf welchem Stück von Edward Bulwer-Lytton?
a) The Lady of Lions
b) The Last of the Barons
c) The Pilgrims of Rhine
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Rätsel Nr. 2 - Fortsetzung

9. Welchem Gewässer widmete William Henry Fry 1854 eine Symphonie?
a) Dem Mississippi
b) Dem Atlantik
c) Den Niagarafällen

10. Wie viele Kesselpauken werden in dem in Frage 9 erwähnten Stück benutzt, um die Gewalt und das 
Chaos des Wassers darzustellen?
a) keine
b) fünf
c) elf

Vielleicht ist es mir gelungen mit diesem Quiz das Interesse für diesen Komponisten zu wecken. Und wenn 
nicht, gehe ich davon aus, dass sich wenigstens ein paar von Euch beim Suchen nach den richtigen Lösungen, 
etwas von seiner Musik im Internet angehört hat.

Bei unserem Gewinnspiel gibt es Goldnuggets zu gewinnen. Einfach die Lösung per PN (Button „Kontakt“, 
rechts unten) auf unserer Redaktionsseite (www.twtimes.forumieren.com) an uns schicken. Dazu ist es nicht 
nötig, sich auf der Startseite unseres Forums mit einem Benutzernamen und Passwort anzumelden! Klickt dort 
einfach auf „Kontakt“ oder benutzt den folgenden Link: http://twtimes.forumieren.com/contact.

Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Der Gewinner erhält 200 Goldnuggets! Einsende-
schluss ist wie immer der 21. des Monats. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitglieder der TWTimes-Redak-
tion sind ausgeschlossen. Die Nuggets sind auf allen Welten einsetzbar, daher ist es nicht nötig, uns mehrere 
Einsendungen aus verschiedenen Welten von ein und demselben Account zu schicken.

Aus gegebenem Anlass müssen wir leider darauf hinweisen, dass Ihr bei der Einsendung eurer Lösung auch 
euren Nicknamen aus dem Spiel und eine Welt angeben müsst. Leider bekommen wir immer wieder richtige 
Lösungen, die wir, mangels Angabe, keinem Spieler zuordnen können. Die Angabe Eurer E-Mail bei einer Ein-
sendung in der Redaktion ist eine Sicherheitseinstellung des Forums und dient uns nicht zur Nicknamenfindung 
der Spieler. Diese „anonymen“ Lösungen können somit nicht an der Auslosung des Gewinners teilnehmen.

(Kilroy)
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Rätsel Nr. 3 - Lügner vor Gericht?

Billy „Babyface“ Bouncer  steht vor Gericht. Er soll das Pferd der alten Mrs. Martha gestohlen haben. Sein 
findiger Anwalt, Slimy McSlime, hat aber sechs von Billys Kumpeln als Entlastungszeugen vor Gericht geladen.
Bekommst Du heraus, welcher Zeuge, mit welchem Spitznamen, in welcher Reihenfolge seine Aussage machte 
und warum diesen Zeugen nicht ganz zu trauen ist?

Billys Kumpels

Jese - Joe - Luke - Philipe - Ramirez - Rocco

Spitznamen

Greenhorn - Hinkebein - Hühnerdieb - Klapperschlangenhäuter - Mann der sich vor Seife fürchtet  - Narbengesicht

Probleme der Zeugen

Auf einem Auge blind - ehemaliges Bandenmitglied von Billys Bande - hat Angst vor Billys Rache - hasst Mrs. 
Martha - riecht stark nach Alkohol - vorbestraft wegen Pferdediebstahls

1.	 Philipe wird weder „Klapperschlagenhäuter“ noch „Hinkebein“ genannt und sagte als Vorletzter aus.
2.	 Das „Narbengesicht“ war der dritte Zeuge
3.	 Jese, der auch „Hühnerdieb“ genannt wird, deswegen kein blinder Pferdedieb war, wurde irgendwann nach  

demjenigen, der Angst vor Billy hat, befragt.
4.	 Das „Greenhorn“ hat keine Angst vor Billy und wurde früher als Rocco befragt.
5.	 Ramirez durfte nicht als Erster aussagen, sagte aber nach demjenigen aus, der Martha hasst.
6.	 Der Zeuge, der auf einem Auge blind ist, war als Vierter an der Reihe und hat nicht den Spitznamen 

„Greenhorn“.
7.	 „Klapperschlangenhäuter“, der stark nach Alkohol roch, und nicht Rocco und nicht Luke heißt,  machte 

seine Aussage irgendwann vor Joe.
8.	 Zwischen Joes und „Klapperschlangenhäuters“ Aussagen sagten null, zwei oder vier weitere Zeugen aus.
9.	 Luke, welcher kein Pferdedieb war, trat nicht als Letzter in den Zeugenstand.

Bei diesem Rätsel erhält der Gewinner ein Item der Redaktion. Einfach die Lösung per PN (Button "Kontakt", 
rechts unten) auf unserer Redaktionsseite (www.twtimes.forumieren.com) an uns schicken. Dazu ist es nicht 
nötig, sich auf der Startseite unseres Forums mit einem Benutzernamen und Passwort anzumelden! Klickt dort 
einfach auf "Kontakt" oder benutzt den folgenden Link: http://twtimes.forumieren.com/contact.

Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Einsendeschluss ist wie immer der 21. des Monats. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitglieder der TWTimes-Redaktion sind ausgeschlossen.

Aus gegebenem Anlass müssen wir leider darauf hinweisen, dass Ihr bei der Einsendung eurer Lösung auch euren 
Nicknamen aus dem Spiel und eine Welt angeben müsst. Leider bekommen wir immer wieder richtige Lösungen, 
die wir, mangels Angabe, keinem Spieler zuordnen können. Die Angabe Eurer E-Mail bei einer Einsendung in 
der Redaktion ist eine Sicherheitseinstellung des Forums und dient uns nicht zur Nicknamenfindung der Spieler. 
Diese "anonymen" Lösungen können somit nicht an der Auslosung des Gewinners teilnehmen.

(Kilroy)
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Rätselauflösungen der vorigen Ausgabe
Rätselauflösungen zur Ausgabe 100 und die Gewinner

Bevor wir zu den Auflösung kommen, noch ein paar Worte vorab. Wenn Spieler zusammen die Rätsel lösen, ist 
erstmal nichts dagegen einzuwenden. Wenn die kompletten Lösungen dann aber kopiert und rundumgereicht 
werden ist das sehr unschön, aber auch noch nicht wirklich schlimm. Es verringert jedoch die Chancen auf 
einen Gewinn. Wenn diese Rätselfreunde dann aber mehrere Nicknamen im Rätsel angeben, fallen selbige  
selbstverständlich aus der Auslosung heraus.

Rätsel Nr. 1 - Personenrätsel

Lösung: Benjamin Franklin

Der Gewinner ist *Sunrise of Soul* aus Welt 10. 
Herzlichen Glückwunsch zu 200 Goldnuggets! Zu 
diesem Rätsel erhielten wir 8 richtige Einsendungen. 

Rätsel Nr. 2 - Independence Day Rätsel

Lösung: 1c - 2c - 3a - 4a - 5c -6a - 7a - 8a - 9b - 10a

Der Gewinner ist quiffcuts aus Welt Colorado. Herzlichen Glückwunsch zu 200 Goldnuggets! Zu diesem Rätsel 
erhielten wir 2 richtige Einsendungen.  

Rätsel Nr. 3 - Blumenrätsel

Uhrzeit -- Offizier -- Dame -- Blumen -- Farbe -- Anzahl -- Anhänger
12 Uhr -- Grant -- Hilde -- Astern -- Blau -- Herzchen
13 Uhr -- Lessly -- Rose -- Margeriten -- Weiß -- Häschen
14 Uhr -- Sanchez -- Kitty -- Dahlien -- Lila -- Pfauenfeder
15 Uhr -- Smitherin -- Madeleine -- Rosen -- Rot -- Grasbüschel
16 Uhr -- Jackson -- Janette -- Nelken -- Gelb -- Goldplättchen

Der Gewinner ist rosie2 aus Welt 1. Herzlichen Glückwunsch zur TWTimes-Schreibmaschine! Zu diesem 
Rätsel erhielten wir 3 richtige Einsendungen.

Allen Teilnehmern, auch denen die nicht gewonnen haben, bzw. deren Lösungen nicht korrekt waren, vielen 
Dank fürs Mitmachen!.
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The West Times

The West Times erscheint monatlich, jeweils zum 1. eines Monats.

Herausgeber und Redaktionsleitung
Spielerkollektiv von The West

TWTimes ist eine unabhängige Spielerzeitung, die von den Redakteuren ausschließlich in deren Freizeit ge-
staltet wird. Es steht niemandem außerhalb der Redaktion zu, Forderungen bezüglich Inhalt, Stil und Arbeits-
weise der TWTimes zu stellen.

Für den Inhalt von Leserzuschriften zeichnen die Redakteure nicht verantwortlich. Siehe dazu Impressum auf 
der Ausgabenseite der TWTimes.

Chefredakteur
stam1994		  stam1994@twtimes.de

Redaktion
Cymoril			  cymoril@twtimes.de
Kilroy 			   Kilroy@twtimes.de
quis			   quis@twtimes.de
TonyMontana1602	 tonymontana1602@twtimes.de
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Chamberlin 		  (Hauptwelten: 6, 10, Hannahville - Nebenwelten: alle anderen, außer 3 und 5) 
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Technische Umsetzung
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Im IRC-Channel #twtimes (http://webchat.quakenet.org/?channels=#twtimes)
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